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Der Einzug der Chinakrieger
in Berlin

Halle 17 December
Zu Ehren der aus Thina heimgekehrten Mannſchaften hatten am

ebäude feſtlich geflaggt Dichte Menſchenmaſſen umſäumten ſchon vor
KRittag die Straßen Unter den Linden den Platz vor dem Brandenburger
hor die Siegesallee Moltkebrücke und die Straßenzüge am Lehrter
zahnhof 12 Uhr 30 Minuten lief der Sonderzug auf dem Lehrter
zahnhof ein woſelbſt der Kommandant von Berlin Generalmajor

Ende mit Begleitung ſowie eine Anzahl Marine Offiziere anweſend
aren Nachdem die Mannſchaften ſich auf dem Bahnſteig formiert

atten wurden den Dekorierten ihre Auszeichnungen überreicht Jnzwiſchen
ückte draußen eine Kompagnie des 2 Garde Regiments mit Muſik und
Fahne an und nahm vor dem Bahnhof Aufſtellung Während die Garde
räſentierte marſchierte die Marine Abtheilung von lebhaften Hochrufen

er tauſendköpfigen Menge begrüßt aus dem Bahnhoſ an der Spitze das
Nuſikkorps der 2 Matroſen Diviſion der die deutſche Kriegsflagge
velche den deutſchen Kriegern in den Kämpfen vorangeweht hatte und
ine erbeutete chineſiſche Flagge blauweiß roth gelb mit chineſiſchen
Schriftzeichen in ſchwarzer Farbe folgten Den Schluß des Zuges der
iuf dem ganzen Wege enthuſiaſtiſch begrüßt wurde bildeten die
rbeuteten Kanonen und dann die Kompagnie des 2 Garde
Regiments Die Verwundeten waren vorher in Wagen nach dem Zeug
zaus gefahren

Auf dem Platz vor dem Brandenburger Thor erwarteten Abordnungen
des Magiſtrats und der Stadtverordneten von Berlin den Zug an
ihrer Spitze Oberbürgermeiſter Kirſchner Bürgermeiſter Brinkmann und
Stadtverordnetenvorſteher Dr Langerhans Oberbürgermeiſter Kirſchner
hielt eine Anſprache auf welche der Führer der Truppen Korvetten
Kapitän Koch erwiderte Kurz vor 3 Uhr ſetzte ſich ſodann der Zug
durch das Mittelportal des Brandenburger Thore hindurch über die
Straße Unter den Linden nach dem Zeughaus zu in Bewegung Unter
den ſchmetternden Klängen der Matroſenkapelle ging es die alte via
triumphalis der Reichshauptſtadt entlang Voran das kleine Häuflein

Jltis Leute mit der beim Sturm auf die Takuforts geführten zer
ſchoſſenen Kriegsflagge und der eroberten chineſiſchen Fahne Und dann
in langer Kolonne die anderen Detachements mit ihren Offizieren die in
den Takuforts erbenteten Geſchütze und endlich die Ehrenkompagnie vom

2 Garde Regiment z F Sobald die erſten Klänge der Muſik hörbar
wurden brach die Volksmenge welche den Pariſer Platz und die Linden
dicht beſetzt hielt in brauſendes Hoch und Hurrahrufen aus Alles
ſtürmte vorwärts Hüte und Taſchentücher wurden geſchwenkt So ging
es nach dem Zeughaus wo der Kaiſer ſeine braven Chinakämpfer
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Königl Hauſes und die Prinzeſſinnen
ralität zahlreiche andere Offiziere die Militärbevollmächtigten und Attachés
ſowie ſämmtliche dortige Marine Offiziere Es erſchien ferner Reichskanzler

des Reichsmarineamts der Chef des Generalſtabes und der Chef des
Admiralſtabes Kurz vor 3 Uhr traf der Kaiſer in großer Admirals
uniform im offenen Wagen ein mit ihm Prinz Rupprecht von Bayern
etwa gleichzeitig die Kaiſerin der Kronprimz Prinz Heinrich ſowie die
Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar dieſe in Uniform des 1 Garde
Regiments Prinz Joachim jetzt zum letzten Mal im Matroſen Koſtüm
bei ſo feierlicher Gelegenheit und Prinzeſſin Victoria Luiſe Der Kaiſer
begrüßte im Lichthof des Zeughauſes einige nicht gehfähige Verwundete
und erwartete dann vor dem Hauptportal umgeben von den Allerhöchſten
und Höchſten Herrſchaften das Herannahen des Zuges

Unter den Klängen des Flaggenliedes nahten die Truppen Der
Kaiſer ſalutierte Die Abtheilung ſchwenkte vor dem Zeughaus ein die
Truppen präſentierten beide Kapellen ſpielten den Präſentiermarſch die
Mannſchaften grüßten den Oberſten Kriegsherrn mit drei weithinſchallenden

Hurrahs und während die Hochrufe des Publikums immer von Neuem
einſetzten ſchritt der Kaiſer die Fronten der einzelnen Kompagnien ab
dann die der Ehrenkompagnie und beſichtigte endlich die Geſchütze
Hierauf befahl der Kaiſer den Einmarſch der Marinetruppen in den Licht
hof wo dieſelben im Carré Aufſtellung vahmen Der Monarch begrüßte
zunächſt ſämmtliche Verwundete die ſich der Abtheilung angeſchloſſen
hatten ließ dann die dekorierten Mannſchaften vortreten und ſprach mit
jedem Einzelnen derſelben und begrüßte darauf die geſammten Mann
ſchaften in einer Anſprache Nunmehr formierten ſich die Truppen zum
Parademarſch Der Kaiſer ſtand dem Zeughaus gegenüber und in der
Richtung auf das Kgl Schloß marſchierten nach den Klängen des York
ſchen Marſches die Chinakrieger die Geſchütze und die Ehrenkompagnie
vorbei Die beiden mitgeführten Fahnen wurden alsbald nach dem Zeug
haus verbracht Der Kaiſer fuhr mit dem Prinzen Heinrich zum Schloß
und hierbei noch einmal an der Front der Marinetruppen entlang die
nach dem Luſtgarten Halt gemacht hatten Mit lautem Hurrahrufe be
grüßte das Publikum den Kaiſer Die Truppen rückten ſodann in ihre
Quartiere ab überall mitz Juvel empfangen und begleitet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e VBerlin 16 December Hofnachrichten Wie aus Saupark
b Springe gemeldet wird begab ſich der Kaiſer geſtern Vormittag mit
den Jagdgäſten in das Revier Gerſiek wo bei günſtigem Wetter ein ein
geſtelltes Jagen auf Sauen ſtattfand Nachdem im Jagdzelt ein Frühſtück
eingenommen worden war wurde in Hallerbruch ein zweites Treiben auf
Sauen und Damwild abgehalten Um 6 Uhr erfolgte die Abreiſe des
Kaiſers nach Potsdam

Die Abſendung nachſtehender Telegrammey iſt vom Kaiſer
befohlen worden Verwittwete Frau Korvettenkapitän Buchholz Braun
ſchweig Bei dem feierlichen Cinzuge der aus China zurückgekehrten
Marinemannſchaften gedenke Jch mit Wehmuth aber auch mit Stolz
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2 u mandere Fürſtlichkeiten die Gene denke ich auch der wegen Verwundung oder Krankheit im Lazareth Zurück
gebliebenen und ſpreche denſelben meine herzlichen Wünſche für baldige
Geneſung aus Wilhelm I R

Der Reichskanzler Graf Bülow wird nachdem die parla
mentariſchen Verhandlungen über den Reichshaushalt in erſter Leſung
zum Abſchluß gelangt ſind noch vor Weihnachten ſich den Regenten der

Bundesſtaaten vorſtellen und zu dieſem Zwecke am jetzigen
Montag in München eintreffen um von dem Prinzregenten empfangen
zu werden Von München wird ſich der Reichskanzler nach Stuttgart
und Karlsruhe begeben Die Beſuche werden ihm auch erwünſchte Ge
legenheit bieten mit den Miniſtern der auf ſeiner Reiſe berührten Bundes
ſtaaten perſönlich in Fühlung zu treten

Die deutſche Marine iſt von einem ſchweren Unglück heim
geſucht worden indem das Schulſchiff Gneiſenau in den ſpaniſchen
Gewäſſern gekentert iſt wobei eine größere Anzahl der Beſatzung den
Tod in den Wellen gefunden hat Das Wolff ſche Telegraphen
Burean verbreitet über die betrübende Kataſtrophe folgende Nachrichten

Madrid 17 December Die Agencia Fabra meldet
Das deutſche Schulſchiff Gneiſenau ſtrandete in
der Bucht von Malaga Das Schiff kenterte angeblich
ſind vierzig ertrunken Nach Erkundigungen an amt
licher deutſcher Stelle beſtätigt ſich die Nachricht der Straudung
des Schiffes

Madrid 17 December Wolff s Bur Die
Strandung der Gueiſenau erfolgte am Sonntag Vor
mittag infolge plötzlichen Sturmes Es befahl der Kom
mandaut ſchleunigſt Dampf aufzumachen Jnufolge der
Sturmesgewalt riß die Aukerkette und die Guei
ſenan aukerlos ſtrandete am Hafeneingange und
ſank bis zur Mitte des Maſtes Die Mannſchaft
ſprang in die Fluthenz trotz heldenmüthigen
Rettungswerkes ſind etwa 100 Mann darunter
Kapitän Kretſchmann ertrunken Die Behörden
brachten die Geretteten im Rathhauſe und Hoſpital unter

Das Correſp Blatt für den akademiſch gebildeten
Lehrerſtand ſchreibt 1 Von allen höheren Beamten haben die Ober
lehrer das niedrigſte Anfangsgehalt 2 Die Oberlehrer haben von
ſämntlichen höheren Beamten die un günſtigſten Ascenſionsver
hältniſſe keine höhere Beomtenklaſſe hat ſo niedrige Gehaltszulagen
von 300 Mk wie die Oberlehrer bei allen übrigen höheren Beamten
liegen die höchſten Zulagen am Anfang 3 Keine höhere Beamtenklaſſe
erreicht das Höchſtgehalt ſo ſpät wie die Oberlehrer 4 Die Oberlehrer
haben in Folge deſſen die ungünſtigſten Penſionsverhältniſſe
5 Da die Oberlehrer von allen höheren Beamten am früheſten aus dem
Dienſte ſcheiden ſo iſt ihre Geſammtdienſtzeit ſelbſt bei ſehr früher An
ſtellung nicht größer bei ſo ſpäter Anſtellung wie im letzten Jahrzehnt
erheblich geringer als die der übrigen Beamten Dieſe Geſammtdienſtzeit
und nicht das Anſtellungsalter allein muß für das Gehalt maßgebend
ſein Es werden dann folgende Forderungen erhoben 1 Erhöhung des
Anfangsgehaltes 2 ſchnelleres Aufſteigen im Gehalt durch a größere
Gehaltszulagen und zwar beſonders am Anfang b früheres Erreichen
des Höchſtgehaltes 3 Erhöhung des Maximalgehaltes

Zu der bevorſtehenden Einwanderung von Kapland
buren die früher auf Seiten der Republiken gekämpft haben nach

erwartete Jhres vor dem Feinde gebliebenen Gatten des tapferen Führers des Deutſch Südweſtafrika wird jetzt von beſtunterrichteter Seite mitgetheilt
ohne Jn der Umgebung des Zeughauſes erwarteten auf den von der Ab Landungskorps Meines Kreuzers Kaiſerin Auguſta Möge der All daß die dahingehenden Unterhandlungen mit der deutſchen Regierung

vor ſperrung freigegebenen Bürgerſteigen Tauſende die Ankunft der China mächtige Gott Sie in Jhren Kindern für das Opfer belohnen das Sie ſ zu einem für die Buren befriedigenden Abſchluß gelangt ſind
Neben d t tten Marine Verei it i dem Vaterlande gebracht haben und möge die Erinnerung an den Helden Danach iſt ihnen der gewünſchte Ankauf von Land in GroßNamaqua

truppen Neben der Hauptwache hatten Marine Vereine mit ihren Fahnen tod des Gatten und Vaters den Hinterbliebenen zum Segen gereichen und Damaralaud gewährleiſtet worden Die fünfzig Kapkoloniſten die
des Aufſtellung genommen Vor dem Hauptportal des Zeughauſes ver Wilhelm II R Admiral Thomſen Wilhelmshaven Bei dem zur Zeit in Amſterdam mit ihren Familien weilen haben von dem hieſigen

ſammelten ſich die in Berlin und Potsdam anweſenden Prinzen des feierlichen Einzuge der aus China zurückkehrenden Marinemannſchaften ge Kolonialamt ein Schreiben erhalten in dem die gegenſeitige Uebereinkunft

Stunde ſpäter erzählte man es ſich überall und ſetzte ſchon hinzu er ſein Wort gebe ihren letzten Willen nach Buchſtaben undAm gleißendes Gold der Doktor ſei kein Dummer dabei geweſen Jnhalt auszuführen Und dabei hatte ſie ſo eigen gelacht
Roman von L Haidheim Unterdes ließ die Fürſtin die zuerſt die Mittheilung ihrer Sie hätte Maria von Quante bedenken ſollen Sie wußte

J Fortſetzung Rachdruc verboten Kammerfrau auch wie einen Scherz belacht ſich von ihrer ver wie arm dieſe iſt Und das gute Kind hat ſie ſo treu gepflegt
Die mit Spannung von der ganzen Bewohnerſchaft er J trauten Umgebung berichten was man in dieſen Kreiſen ſchon Ob Doktor von Hammer denn wirklich keine Ahnung von

wartete Eröffnung des Teſtaments der Verſtorbenen hatte Näheres erfahren habe dem Jnhalt des Teſtaments hatte fragte Fräulein von Kornberg
heute im Gerichtsgebäude ſtattgefunden Wie auf Windes Der Oberjägerme ſter war ſeinem Nachbar dem Notar z t Gnädige ſicher nicht Der hätte doch ein

ünſchten flügeln eilte gleich darauf das Gerücht durch die Stadt der 9zonnius begegnet als dieſer eben vom Gericht kam Noch ſolches Geſchenk
Leibarzt der Fürſtin Doktor von Hammer ſei Univerſalerbe
des ganzen ſehr großen Vermögens Er ganz allein und ohne
jede Einſchränkung Mrs Lee hätte weder ihrem Dienſtperſonal
noch ſonſt irgend einem Menſchen auch nur einen Pfennig
hinterlaſſen

Jm erſten Moment glaubte niemand an dies Gerücht Man
hatte ſich viel zu feſt hineingelebt in den Wahn daß die Erb
laſſerin als Wohlthäterin der Armen und der Stadt beſonders

J aber ihrer Dienerſchaft geſtorben ſei
Aber nein nein Es war ſo Doktor von Hammer war

der alleinige Erbe der Millionen
Jmmer wieder kamen neue Leute die es beſtimmt zu wiſſen

behaupteten die ſicherſten Nachrichten brachten diejenigen die
den Aktuar geſprochen hatten der mit eigenen Ohren das
Teſtament vorleſen hörte als er am grünen Tiſche des Gerichts
zimmers das Protokoll führte

Es war ſo Es war Thatſache Doktor von Hammer
hatte nichts weiter dabei zu thun als die Erbſchaft einzuſtreichen
Aller Unglauben alle Fragen nach dieſem und jenem fanden
in dem einen Satze ihre Antwort und Erledigung Außer ſeinem
Namen ſteht keines andern Menſchen Name im Teſtament
nur der der Unterſchrift Mrs Jane Lee s

Die Nachricht wirkte dermaßen verblüffend daß vorerſt an
eine Erklärung dieſes merkwürdigen Sachverhalts garnicht
gedacht wurde bis plötzlich niemand wußte woher die
Erweiterung desſelben hinzugefügt wurde die beiden hätten ſich
heirathen wollen ſie wären heimlich verlobt geweſen

Man lachte ein Spaßvogel hätte den Witz gemacht eine
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ganz erregt von der eben erlebten Scene hatte Bonnius ihm
die neueſte Neuigkeit erzählt Das war nun wenigſtens etwas
Poſitives Bonnius ſelbſt hatte keine Ahnung von dem Jn
halte des Teſtaments gehabt Mrs Lee hatte ihn vor einiger
Zeit in allen möglichen Geld und Geſchäftsangelegenheiten in
Anſpruch genommen ihm dann Fragen vorgelegt wegen Ab
faſſung ihres Teſtaments und ihm ſpäter daſſelbe von ihrer
eignen Hand und wie ſich heute herausgeſtellt genau nach
ſeiner Anweiſung kurz und bündig geſchrieben und verſiegelt
übergeben

Die Scene an ihrem Bett das Hereinrufen des Dienſt
perſonals und deſſen offenbare Meinung Doktor von Hammer
gebe ſein Ehrenwort die Millionen unparteiiſch unter ihnen zu
vertheilen das alles ſchilderte der alte Herr mit ſichtlichem
Vergnügen ſehr anſchaulich Aber er hatte dann gleich hinzu
gefügt Die armen Tröpfe Nicht einen Pfennig hat ſie
ihnen ausgeſetzt ſie nicht einmal dem Univerſalerben zu reich
licher Belohnung empfohlen und was mich noch mehr als
das alles ärgert nicht einmal ein Wort des Dankes hat
ſie gehabt für ihre treuen Pflegerinnen Wenn das alles bei
Hammer auch nicht nöthig

Was ſollte denn alſo dies Ehrenwort unterbrach die
Fürſtin den Oberjägermeiſter

Vonnius erklärt es einfach für eine Marotte der Kranken
Er habe ihr erklärt daß es durchaus von keinem Werth ſei
Wenn Doktor von Hammer ihr verſpreche das Teſtament zu
vollziehen ſo genüge das ſie habe aber darauf beſtanden daß

Nicht angenommen Warum nicht Was ſollte ihn daran
hindern

Brauchen könnte er es wie jeder
bisher noch nichts

Weil er ſeines Vaters enorme Schulden tilgt als
braver Sohn

Vielleicht iſt die Millionenerbſchaft eine Belohnung dafür
So ſchwirrten die Meinungen durcheinander die Fürſtin

blickte von einem zum andern ſagte vorläufig kein Wort dazu
ſondern dachte immer nur

Wäre dieſe Geſchichte nur in einer anſtändigen Form
gemacht ſo wollte ich s Hammer gern gönnen Aber ſo

Sie wußte ſelbſt nicht recht was ihr ſo ſehr daran miß
fiel Denn daß der Doktor das Dienſtperſonal ſeinerſeits in
der loyalſten Weiſe belohnen würde war ja fraglos

Da kam der Kammerdiener plötzlich mit ganz erregter Miene
und meldete Herr Doktor von Hammer und Herr Hauptmann
Grafſtein laſſen für eine kurze Weile um Gehör bitten

Athemloſe Stille
Führen Sie die Herren in mein Arbeitszimmer und ſorgen

Sie dafür daß wir nicht geſtört werden befahl die Fürſtin
Was will denn Grafſtein mit Hammer
Nun als Jntimus hat er doch wohl gleich gratulieren

wollen flüſterte man
Na Bonnius ſagte mir der Erbe habe keineswegs ſehr

angenehm überraſcht ausgeſehen warf der Oberjägermeiſter
dazwiſchen

Pah Er wird nur ſo thun lachte die Kornberg

Erſpart hat er ſich
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Seite 2 Dienstagfeſtgelegt worden iſt Gleichzeitig ſind auch die für die Ueberſiedelung
benöthigten Papiere überſandt worden ſo daß die Abreiſe in die neue
Heimath nun alſo doch wie früher in Ausſicht genommen am 5 Jannar
erfolgen kann Gegenüber anderslantenden Mittheilungen iſt überhaupt
feſtzuſtellen daß der Leiter des Kolonialamts dieſer Ueberſiedelung nach
Deutſch Südweſtafrika noch ebenſo ſympathiſch gegenüberſteht wie San
wenn die definitive Regelung der Angelegenheit ſich lange hingezogen
ſo hat dies lediglich ſeinen Grund in den vielen Formalitäten die hierbei iſt Die

mißt werdthwendig geweſen ſind

Zur Zweihundertjahrfeier der Königskrönung iſt 4
der 17 December bemerkenswerth Am Montag vor 200 Jahren verlie

Dieſe Reiſe verurſachte ganz außerordentliche Koſten Der Kürfürſt fuhr
in Begleitung ſeiner Gemahlin Sophie Charlotte des Kurprinzen zweier
ſeiner Brüder und eines unzähligen Gefolges
Hofſtaates waren außer den Pferden des Marſtalls nicht weniger als
30000 Vorſpannpferde nöthig Der Zug wurde in vier Abtheilungen ge
gliedert Die Reiſe dauerte 12 Tage und das Hofceremoniell wurde dabei
ſtreng beobachtet So mußte Markgtaf Albrecht ein Bruder Friedrich s u zu Ende zu fühen nur ſtärken
trotz der beſchwerlichen Winterfahrt im Sammetrock und gepuderter
Allongeperrücke auf dem Bock des Wagens der Kurfürſtin ſeinen Platz ein
nehmen

OeſterreichUngarn
Enthlillung des Goethe Denkmals

Wien 16 December Geſtern Mittag würde ein Goethe Denkmal
tn Anweſenheit des Kaiſers der Erzherzöge der Miniſter des dipls
matiſchen Corps zahlreicher Goethe Vereine Oeſterreich Ungarns Deutſch
lands und Englands und eines vielkauſendköpfigen Pübliküms enthüllt
Bei der Eitthüllung des Denkmals kichtete der Obmänt des Denkmäl
Comités Freiherr v Bezechy an den Käalſer eine Anſpräche in det et
Goethe als Dichterfürſten feierte Auf dieſe Anſprache erwiderte Kalſer
Franz Joſef Jch häbe gern Jhrer Bitte willfahrt bei det heutigen
Feier zugegen zu ſein ſowie es mit zur Befriedigung gerelcht däß die
Ziele des Goethe Vereins unter meinem Schutze gefördert werden könnten
Der gkoße Dichkter den dieſes Denkmal utts vergegenioärktigen ſoll iſt in
ſeinen Werke zum Gemeingüt aller Gebildeten geworden Sein
Andenken wird deshalb in den weiteſten Kreiſen gehegt uſtd gepflegi So
ſteht nun ſein Bildniß fortan auch in unſerer Mitte Volle Anerkennung
gebührt Denen die das künſtleriſche Werk beſchloſſen und durchgeführt
haben Nach Erwiderung des Kaiſers ſank die Hülle Zahlreiche Kränze
wurden am Denkmal niedergelegt 5

Groſzbritantien
Der Krieg in Süd Afrika

London 16 December Durch die weiteren Nachrichten werden
die in letzter Nummer über die Niederlage der Engländer gebrachten
Meldungen lediglich beſtätigt General Lord Kitchener meldet aus
Pretoria vom Freitag General Clements hat ſeine Streitmacht nach
Commado Nek gebracht ohne auf Widerſtand zu ſtoßen Seine Ver
luſte ſind ſchwer Fünf Offiziere und neun Mann wurden getödtet
18 Offiziere und 555 Mann werden vermißt darunter vier Kom
pagnien der Northumberland Füſiliere Privatmeldungen zufolge vollzog
Dewet ohne Verluſt ſeine Vereinigurfg mit den die befeſtigten Linien
Dewetsdorp Thabanchn Ladybrand haltenden Burenkommandos während

kleinere Burenabtheilungen die Ver bindungslinien mit Bethnlie Aliwal
north und Wepener aufrecht erhalten Die Buren halten auch alle
rückwärtigen Linien der Engländer mit Senekatl Standerton
und Kronſtadt bis über den Vaalfluß hinaus Alle engliſchen
Truppen unter Clements Broadwood French und Alderſon gehen auf
Pretoria zurück Clements verlor 18 Offiziere und 555 Mann
an Gefangenen und gegen 200 Mann an Todten und Ver
wundeten 300 Mann gelten als verſprengt Die engliſchen Corp
find überall in die Defenſive gedrängt und ziehen ſich auf die größeren
Orte zurück

Weitere Meldungen Kitcheners aus Pretorig beſagen General Knor
hat Dewet nordwärts nach Tabanchu und Ladybrand getriede
Linie war von britiſchen Truppen beſetzt Die Streitmacht Dewets iſt
etwa 3000 Mann ſtark Er machte im Laufe des Tages Verſuche mit
Hülfe einer von Norden her operierenden Burenmacht die Linie zu durch
brechen dieſe Angriffe wurden abgeſchlagen obwohl es einigen Buren
gelang von Süden her durch die Linie zu kommen Beim Paſſieren der
britiſchen Linie in der Nähe von Tabanchu hat Dewet beträchtliche Ver
luſte erlitten Die Briten erbenteten den Funfzehnpfünder den die
Buren ihnen bei Dewetsdorp genommen hatten und mehrere Munitions
wagen außerdem nahmen ſie 22 Mann gefangen Einem Theile der
feindlichen Truppen iſt es nicht gelungen nach Norden durchzukommen

Die neueſten Meldungen lauten wie folgt Ein Telegramm Lord
Kitchener s meldet Bei dem Angriff auf Vryheit am 10 d M hatten
die Buren 100 Todte und Verwundete die Engländer 6 Todte und
19 ſchwer Verletzte dreißig Mann darunter ein Offizier werden vermißt
Am 13 d M ſchlugen die Engländer bei Scheepersnek 600 Buren zurück
und erbeuteten Waffen Die Buren erlitten empfindliche Verluſte Jn
einem Engpaß im LaſtronDiſtrikt nahmen die Buren kürzlich 120 Mann
Kavallerie gefangen Von den gefangen genommenen Northumber
land Füſilieren ſind 315 darunter 5 Offiziere freigelaſſen worden
und in Ruſtenburg eingetroffen Ein Telegramm aus Pretoria vom
15 d M meldet General Clements berichtet die 4 Kompagnien
Northumberland Füſiliere hielten ſich auf dem Berge ſo lange ihre
Munition ausreichte Die Buren welche den Berg angriffen zählten
etwa 2000 Mann während diejenigen welche ihren Angriff auf
das engliſche Lager richteten 1000 Mann zählten General Clements
zog ſich in vollſtändiger Ordnung zurück büßte aber einen großen Theil
ſeines Trains ein Die Munition die nicht mitgenommen werden
konnte wurde vernichtet Alle Engländer hielten ſich ſehr gut Ein
BurenParlamentär berichtet ein Sohn Jouberts ſei gefallen und die
Verluſte der Buren ſehr groß Eine Depeſche Lord Methuens be
ſtätigt den Tod des Burengenerals Lemmer Jn der Depeſche heißt es
weiter Methuen griff am 14 December eine Stellung der Buren an und
erbeutete das Lager mit einer Quantität Munition und Vieh Ein
Engländer wurde verwundet zwei Buren wurden getödtet fünf verwundet

Bei der geſtrigen Schlußſitzung im Unterhauſe erklärten liberale
Mitglieder die Niederlage Clements ſei eine der ſchwerſten
im ganzen Feldzug England mit ſeinen 210,000 Mann
in Südafrika mache ſich vor der ganzen Welt lächerlich

Der Londoner Correſpondent der Köln Ztg drahtet ſeinem Blatte
daß die Erregung zunimmt veranlaßt durch Kitcheners dringende
r alsbald nam hafte Verſtärkungen von reitenden

ruppen ſowie einige friſche Bataillone Jnfanterie zu ſenden

Die Fürſtin warf ihr einen ihrer ſtillen Blicke zu vor
dem das ältliche Fräulein erröthete und ſchwieg

Jhre Gäſte entlaſſend ging die Fürſtin allein durch die
Reihe der Zimmer Es war nicht der nächſte Weg aber ſie
brauchte wirklich ein wenig Zeit ſich zu faſſen und ſich inner
lich klar zu werden über ihr dunkles Mißbehagen

Warum fühlte ſie es nur Warum
War es denn ſo unerhört daß eine Kranke ihren Arzt
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Der Hauptmann Grafſtein hatte keine Ahnung gehabt daß
heute die Teſtamentseröffnung ſtattfand

Jn ſeinen kargbemeſſenen freien Stunden ging er am liebſten
zu dem Freunde hinüber ein Viertelſtündchen Geplauder mit
Hammer war ihm ſchon eine Erholung wenn ſie auch keines
wegs dabei irgend welche Geiſtesblitze leuchten ließen Jm
Gegentheil beide kamen denkmüde abgearbeitet zuſammen da
war es ſchon ein Behagen ſtumm oder nur hier und da ſich
ein Wort zuwerfend ihre Cigarren zu rauchen

Der Herr Doktor hat auf fünf Uhr den Wagen beſtellt
er wird alſo ſehr bald zurück ſein ſagte ihm der Kutſcher

at daran daß geſtern der Jahrestag der britiſchen Niederlage bei Colenſo G
eldung daß ein ganzes Bataillon der engliſchen Truppen ver mittag verunglückte das etwa n

P wirkt niederſchlagend Die St James Gazette ſchreibt E Börner im Dorfteiche Sein etwa fünffähriges Brüderchen ſtand rath

jahre aber ernſt genug Wird uns doch beigebracht daß die Buren noch
Kurfürſt Friedrich III Berlin um ſich nach Königsberg zu begeben im Stande ſind einen britiſchen General aus einer gewählten Stellung

Zur Fortſchaffung des langen Liſte von Vorfällen auf deren Erklärung das Land noch wartet

Vertreter im Auslande angewieſen über die Schritte des Oberkomm

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Angeordiet wurde bereits daß 900 Mann reitende Jnfanterie von Adler
ſhot ſowie 400 Mann von Malta die ſofort verfügbar ſind nach Süd
afrika abgehen Zwei Milizbataillonen ſoll die freiwillige Meldung für
den Kriegsſchauplatz nahegelegt werden Seit geraumer Zeit iſt die
Nachrichtenſtelle des Kriegsamtes nicht ſo umlagert wie gegenwärtig

Jn der Beſprechung der Hiobspoſt Kitcheners erinnern die Blätter

Die neue Niederlage iſt nicht vergleichbar mit den Kataſtrophen im Vor

zu vertreiben und ihn zu nöthigen ſein Lager abzubrechen und mit ſchweren
zerluſten ſich zurückzuziehen Die Geſchichte von Magalisberg fügt der

einen neuen hinzu Andere Blättei bezeichnen das Ereigniß als ein
neues Majuba Pall Mall Gazette ſagt es ſei ein ſchwerer Schlag
für das Anſehen Englands aber werde den nationalen Entſchluß den

us dem Haag meldet man Präſident Krüger iſt außerordentlich
erfreut über die ihm zugegangenen Meldungen von dem Döppelſiege der
Buren unter Delarey und Beyer Es ſoll ſich beſtätigen daß Krüger
beabſichtige dem engliſchen Premierminiſter Salisbury zu verſprechen
ſeinen Landsleuten die Niederlegung der Waffen aänzuempfehlen
wenn den Burenſtaaten volle innere Freiheit unter Eng
lands Oberhoheit zugeſicherk werde Der Leiter der Review of
Review ſowie der Adjutant des Präſidenten Steijn ſind hier eingetroffen
und geſtern von Krüger empfangen worden Der Spezial Bericht
erſtatter der Kölniſchen Zig meldet vom ſübdafrikäniſchen Kriegsſchäi
platz Präſident Steijn hege in politiſcher Beziehung gewiſſe Hoff
nungen und iſt deshalb entſchlöſſen den kleinen Krieg noch recht
lange fortzuführen Geplant iſt eine veränderte Kriegsführung nach der
Richtung daß die Ochſenwagen beſeiligt der Urlaub aufhören und die
kämpfenden Bürenhaufen in kleine Adthellungen aufgetöſt auf die Ver
bindungslinie der Engländer wirken ſollen Die Kriegsluſt der Buren iſt
erneut entfacht Stein befindet ſich an der Spitze ſeiner Truppen und
iſt bewährt als umſichtiger ruhiger Führer dein die Truppen gerne
fölgen

Orient
Zur Lage auf Kreta

Koniftantinopel 16 December Die Pforte hat r
ar

auf Kreta Prinzen Georg und über die Haltung der Mächte zuberichten Soviel über die Aufnahme des Prinzen Georg bei den von ihm

beſuchten Höfen verlautet haben ihn weder Rußland noch England
noch Frankreich ermuthigt England hat erklärt daß es einen Eingriff
in das gegenwärtige Gleichgewicht im Mittelmeer nicht zulaſſe Frank
reich hat ſeine Zuſtimmung zu den Eröffnungen des Prinzen verweigert
Rußland hat erklärt es wünſche eine Aenderung des status quo nicht
Die Anſchauungen von Jtalien ſcheinen die gleichen zu ſein Das ruſſiſche
Kanonenboot Carbry vom ruſſiſchen Mittelmeergeſchwader wurde dem
Prinzen für ſeine Rückkehr zur Verfügung geſtellt

Aſien
Die Wirren in China

Die Verhandlungen mit den chineſiſchen Bevollmächtigten haben wie
das Bur Reuter aus Peking 14 December meldet noch nicht begonnen
Der britiſche Geſandte hat noch keine endgiltigen Aufträge erhalten aber
man erwartet daß alle Fragen in wenigen Tagen erledigt ſein werden
Am Freitag iſt in Peking ein Edikt des Kaiſers von China vom
9 d M veröffentlicht worden das eine nach dem Muſter der Schimonoſeki
Vollmacht abgefaßte Verhandlungsvollmacht für den Prinzen Tſching
und Li Hung Tſchang enthält Durch ein weiteres kaiſerliches Edikt
vom 12 December iſt nach einer Pekinger Blättermeldung Li Sheng Toy
der chineſiſche Geſandte in Tokio zum Gonverneur von Peking ernannt
worden Das Oberkommando meldet am 14 December aus Peking
Kolonne Rohrſcheidt hat in Thſang bedeutende Vorräthe an Waffen
und Munition gefunden unter anderem mehrere noch in Kiſten verpackte
15 CEtm Kanonen und hat ſie theils vernichtet theils mitgenommen

Der Pariſer Teimnpa meldet aus Peking der Kaiſer ſei bereit
falgende Friedensbedingungen anzunehmen 1 Zahlung einer Ent
ſchädigungsſumme von 700 Millionen Taels 2 Erxichtung eines Denk
mals für den ermordeten deutſchen Gefandten Baron v Ketteler 3 Ent
ſendung einer Spezialmiſſion nach Berlin 4 Beietzung der Verbindungs
linie zwiſchen Peking und Taku 5 Beſtrafung der Schuldigen
6 Zurückweiſung derjenigen Kandidaten von den Staatsprüfungen auf
die Dauer von fünf Jahren welche aus ſolchen Städten gebürtig ſind
in denen die Fremden beläſtigt werden 7 Abſchaffung des Tſung li
Yamens 8 freier Zutritt der Vertreter der Mächte beim Kaiſer 9 Verbot
der Waffen und Munitionseinfuhr 10 Schleifung der Befeſtigungen im
Jnnern und an der Küſte ſpeziell von Shan hai kwan Taku und Peking

Der Pall Mall Gazette wird ans Peking vom 12 December ge
meldet daß der ehrliche Verſuch der deutſchen Militärbehörden
Plünderungen der Soldaten in dem von den Deutſchen beſetzten
Stadttheil zu verhindern gute Erfolge erzielt habe Die Läden
würden wieder geöffnet und die Chineſen kehrten zurück Die Ameri
kaner verpflegten täglich über 1000 Hungrige Die Verbündeten richteten
gegenwärtig einen Winterpoſtdienſt ein Die Engländer hätten einen
Dienſt über Tſchifu eingerichtet und die Amerikaner ein Boot gechartert
das über Nagaſaki fahre Deutſchland habe noch keine Arrangements ge
troffen Die lokale Poſtbeförderung iſt zweimal wöchentlich

Daily Graphic ſchreibt er ſei in der Lage mitzutheilen daß ſämmt
liche Mächte den Wortlaut der der chineſiſchen Regierung zu über
reichenden gemeinſamen Note genehmigt haben Die Union Stagten ſeien
den durch die franzöſiſchen und deutſchen Vorſchläge vertretenen extremeren
Anſchauungen beigetreten Die Forderungen der Mächte ſeien im weſent
lichen identiſch mit den erſten vor etwa einem Monat von den Geſandten
getroffenen Abmachungen Die größte Eintracht herrſche jetzt unter
den Mächten Ein Schriftſtück wurde entworfen und unterzeichnet dem
zu Folge ſich ſämmtliche Mächte verpflichten bei der etwaigen
Geltendmachung der Forderungen der gemeinſamen Note im Einver
nehmen zu handeln ſie ſeien ferner übereingekommen keine Sonder
verhandlungen mit China zu unternehmen ſo lange nicht die Bedingungen
der gemeinſamen Note angenommen worden ſeien

Ans der Amgebung
1 Diemitz 17 December Weihnachts Aufführung Wie

ſchon im vergangenen Jahre veranſtaltet auch diesmal wieder die hieſige
Lehrerſchaft mit einer Anzahl von hieſigen Schnlkindern eine Weihnachts
Aufführung Das Stück ein Weihnachtsmärchen welches ſich Prinzeſſin
Grete oder Chriſtkind in der Köhlerhütte betitelt wird Dienstag und
Mittwoch Abend im Schaaf ſchen Lokale zur Aufführung kommen Da
der Ueberſchuß zur Vervollkommnung der Schul Bibliothek e dienen ſoll
der Zweck alſo ein ſehr guter iſt wäre zu wünſchen daß Mühe und
Arbeit durch einen recht zahlreichen Beſuch belohnt werden

Merſeburg 16 December Kaiſermanöver Der Merſ
Corr ſchreibt Auswärtige Blätter wollen wiſſen daß die nächſtjährigen
Kaiſermanöver in der Nähe von Merſeburg abgehalten werden So viel
uns bekannt iſt werden die Pläne für die Kaiſermanöver ſtets erſt im
Beginn des betr Jahres aufgeſtellt Das Gerücht bedarf deshalb noch
einer Beſtätigung

Querfurt 14 December Einbruchsdiebſtahl VergangeneNacht iſt im benachbarten Döcklitz bei dem Gutsbeſitzer Münch ein Kin

bruchsdiebſtahl verübt worden Dabei fielen den Dieben 5 Gänſe und
13 Enten in die Hände Darauf ſind die Diebe in das Pfarrhaus ein
gedrungen wurden aber durch den Pfarrer verſcheucht Da man erfuhr
daß in Obhauſen zwei Männer mit ſchweren Körben in den Eiſenbahn
zug eingeſtiegen waren revidierte der Schaffner die Körbe und fand das
Geflügel darin Bei der Ankunft des Zuges in Oberröblingen konnte
einer der Spitzbuben verhaftet und in das Amtsgerichtsgefängniß nach
Querfurt transportiert werden Der eine Dieb iſt aus Teutſchenthal der
andere aus Giebichenſtein

Gröbitz 13 December Dieberei Jn unſerer Gegend treiben
jetzt die Weiſen aus dem Morgenlande ihr Weſen Das Weiſenſpiel
beruht auf bibliſcher Grundlage Es führt die Weiſen aus dem Morgen
lande vor wie ſie zu Herodes kommen und wird von ſechs Perſonen
drei Weiſen darunter ein Mohr dem König Herodes einem Marſchall

Fortſezung folgt
und dem Tode dargeſtellt Die Koſtüme der Spielenden ſiud ſehr pri
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alles was dazu nöthig iſt Jn dieſem Aufzug beſuchten denn auch a
vergangenen Sonnabend ſechs Knaben aus Gieckau und Pohlitz a
geblich unſern Ort und erhielten für ihre Leiſtungen hier und da Gabe
an Obſt Geld 2c nahmen aber auch wohl was ihnen in den Weg kan
ſo in einer größeren Wirthſchaft hier ein Paar Damenſtieſeletten Ei
Paar Herren Langſtiefeln wurde ſpäter in der Jauchengrube nden

Zſchorgula 14 December Glücklich gerettet heſtern Nach
öhnlein des Reſtaurateur

los dabei Hätte nicht der zufällig des Weges kommende Briefträge
Dorn einen Theil der Kleidung des verunglückten Kindes im Waſſer be
merkt ſo wäre der Kleine wohl ſicher ertrunken So aber ans Her
Dorn ſchnell in das Waſſer und rettete das Kind aus dem kalten Bad
das ihm zum Glück keinen weiteren Schaden zugefügt haben ſoll

Weißzenfels 17 December Grubenunglück Auf Gruk
Paul bei Luckenau wurden durch Zuſammenſturz von Kohlenmaſſe

zwei Bergleute verſchüttet und getödtet
Hohenmölſen 14 December Verhaftet Der Feldhüte

Chriſtian Krüger wurde verhaftet weil er der Vornahme unzüchtige
Handlungen an Kindern ünter 14 Jahren beſchuldigt wird

Lokales
Der Nachdruc unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 17 December
Der Kreistag des Saalkreiſes hielt am Sonnabend Mitta

eine Sitzung im Kreisſtändehauſe ab Herr Landrath von Kroſigk begrüßte die Mitglieder und dät ſie ihn ihatkräftig in der Verwaltung de
Saalkreiſes mit deſſen Leitung er betraut ſei zu unterſtügen er ſeinerſeit
werde ſo lange er dieſes Amtes walte ſtets nach Kräften bemüht ſein
zum Wöhle des Saalkreiſes zu wirken Nächdem dänn mit ehrender
Worten der Verdienſte des verſtorbenen Amtsrathes Meher Rothenburc
um den Saalkreis durch ſeine langfährige Mitarbeit im Kreistäge unl
Kreisausſchuß gedacht war wurden die Neuwahlen zum Kreistage füt
gültig erklärt worauf für die Kreisſparkaſſen und Kreiskommunalkaſſen
Rechnung für 1899 Entlaſtung ausgeſpröchen wurde Sodann folgte die
Berathitng ſiber die Betheiligung des Saalkreiſes an dem Bahnbar
WetitinWällwitz der Kreisausſchuß ſchlug eine ſolche durch Uebernahm
von Aktien im Nennwerthe von 30000 Mk vor Jn der Begründung
wurde ausgeführt daß die Abgeſchloſſenheit der Stadt Wettin und ihrer
Umgebung von den in ihrer Nähe befindlichen Wlhneriga in den wirth
ſchaftlichen Verhältniſſen der Wettiner Einwohnerſchaft namentlick
bei der Aufhehing des früher dort betriebenen fiskaliſchen Stein
kohlenbergwerks einen empfindlichen Rückgang hervorgerufen
welchem nur durch Einbeziehung der Stadt Wettin inſie umgebende Eiſenbahnnetz abgehehen werden kann Zur Erreichun

dieſes Zweckes hat ſich nachdem der Miniſter der öffentlichen Arbeiten die
ſtaatsſeitige Herſtellung eines Anſchluſſes an das vorhandene Eiſenbahn
netz abgelehnt und auf den Weg des Kleinbahnunternehmens verwieſen
hat in Wettin ein Komitee gebildet welches den Ausbau einer normal
ſpurigen Kleinbahn von Wettin nach dem Bahnhof Wallwitz ins Auge
gefaßt hat Die Koſten der Herſtellung einer derartigen Schienen
verbindung werden ſich nach einem von der Eiſenbahnbau Geſellſchaft
Becker K Co aufgeſtellten Koſtenanſchlage ausſchließlich der Koſten für
den Grunderwerb auf 1123 600 Mk belaufen Zur Aufbringung dieſer
Summe iſt die Bildung einer Aktien Geſellſchaft in Ausſicht genommen
an welcher der Saalkreis ſich durch Uebernahme von Aktien im Nenn
werihe von 30000 Mk zu betheiligen ſeitens des Bahnkomitees gebeten
wird Die Aufbringung des Aktienkapitals iſt in der Weiſe gedacht daß
der Preußiſche Staat und der Provinzialverband der Provinz Sachſen um
Uebernahme von Aktien in Höhe von je z des Aktienkapitals gebeten
werden ſollen während das letzte Drittel von dem Saalkreiſe der Stadt
Wettin den von der Bahn berührten Landgemeinden und Gutsbezirken
einzelnen Privatintereſſenten ſowie von der genannten Unternehmerftrma
aufgebracht werden wird welche letztere ſpäter auch den Betrieb der Bahn
übernehmen würde Die in den 1123600 Mk nicht mit enthaltenen
Koſten des Grunderwerbs werden von der Stadt Wettin und der Firma
Becker K Co getragen Da von der Ausführung des Unternehmens
weſentliche Vortheile ſowohl für die Stadt Weitin als für die von ver
Bahn berührten Landgemeinden zu erhoffen ſind hatte der Kreisausſchuß
kein Bedenken getragen die Bewilligung der beantragten Uebernahme von
30000 Mk Aktien durch den Saalkreis bei dem Kreistage warm zu be
fürworten Es wurde ferner vorgeſchlagen die erforderlichen Mittel aus
dem Wegebanunterſtützungsfonds zu entnehmen Bereits der letzie Kreis
tag im April d J hatte allerdings außerhalb der Tagesordnung ein
ſtimmig den Beſchluß gefaßt ſich an dem in Rede ſtehenden Bahnunter
nehmen durch Uebernahme von mindeſtens 10000 Mk Aktien zu betheiligen
Der Kreistag genehmigte die Uebernahme von 30000 Mk Aktien Weiter
wurde beſchloſſen zur Erweiterung des Chauſſeehausgrundſtücks zu Plötz
von dem Gutsbeſitzer Beunemann daſelbſt 916 qm Land zum Preiſe von
645,87 Mk anzukaufen und die 1850 Mk betragenden Koſten des Um
baues des Hauſes zu bewilligen die übrigens aus den Ueberſchüſſen des
Vorjahres Deckung finden können Weiter wurden zu Mitgliedern des
Kreisausſchuſſes die Herren Gutsbeſitzer WeberBennewitz und Pitzſchke
Gartena zu Mitgliedern der GebäudeVeranlagungs Kommiſſion der Erſt
genannte ſowie Herr Gutsbeſitzer Keutel Kirchedlau gewählt Endlich
erklärte ſich der Kreistag u a noch in der Vorausſetzung daß die noch
ſchwebenden Verhandlungen ſowie der Beginn der Bauarbeiten ſeitens der
hieſigen ſtädtiſchen Verwaltung nach Möglichkeit beſchleunigt werden damit
einverſtanden die durch einen früheren Beſchluß des Kreistages bereits
der Stadt Halle bewilligte Beihülfe für den Wiederausbau der alten
Leipzigerſtraße im Betrage von 15000 Mk auch für den Fall zu gewähren
daß die Fertigſtellung des Baues erſt bis zum 1 Oktober 1902 erfolgt

Preisermäßigung für Gaskoke Die ſtädtiſchen Gaswerke haben
den Preis für Gaskoke ermäßigt und zwar für zerkleinerte Koke auf
1,20 Mk pro hl für großſtückige auf 1,10 Mk und für Schmiedekoke auf
90 Pfg pro bl Bei Entnahmen von mindeſtens 15 hl übernehmen die

n die Anfuhr und das Ahtrageu uud benehmen hierfür 15 Pfg
ür das hl

Straßenſperrungen Von heute Montag ab ſind bis auf
Weiteres die Glauchaerſtraße von Moritzzwinger bis zur Langeſtraßedie Goetheſtraße zwiſchen Ludwig Wuchererſtraße und Herderſtraße

ſowie die Herderſtraße zwiſchen Goethe und Schillerſtraße für den
Reit und Fahrverkehr geſperrt

Vorleſungen für Damen finden in nächſter Zeit in der Aula
der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule ſtatt Daſelbſt wird der Königliche
Muſikdirektor Herr Dr Haym einen Vortrag über die Muſik des 19
Jahrhunderts ſowie Herr Univperſitätsprofeſſor Dr Rachfahl einen

ortrag über Dramatiſche Helden in hiſtoriſcher Bedeutung halten Alles
Nähere iſt aus dem Jnſerat in dieſer Nmmer erſichtlich

Weihnachts Concert Jum Beſten der Armen der Neumarkt
und Paulus Gemeinde veranſtaltet Herr Profeſſor Reubke am Mittwoch
den 19 December Abends 7 Uhr in der Stepanuskirche ein Weihnachts
Concert Frau Dr Rocco Frl Elſe Cantor und Herr Violoncell
virtuoſe Bernhard Schmidt haben ihre Mitwirkung zugeſagt Näheres
iſt aus der Anzeige zu erſehen

StadtTheater Jn der Rolle des Georg Hartwig in Suder
mann s Johannisfeuer gaſtiert am Dienstag der jugendliche Held und
Liebhaber Hr Träger vom Stadt Theater in Breslau auf Engagement
Als zweite Gaſtrolle iſt für Donnerstag Romeo in Ausſicht genommen
Die Vorſtellung iſt außer Farbenabonnement doch haben Beamtenkarten
Giltigkeit Jnhaber des dritten Viertels vom Paſſepartont Abonne
ment haben das Recht ſich für dieſe Vorſtellung die infolge des Gaſt
ſpiels nicht verlegt werden kann eine andere Vorſtellung dieſer Woche zuwählen wollen aber davon der Kaſſe bis Dienstag Mitte Nachricht
geben Die nächſte Aufführung des Weihnachtsmärchens
findet am Mittwoch Nachmittag Z Uhr ſtatt

Thalia Theater Am Dienstag ſindet eine Wiederholung des
Schwankes Die Loreley ſtatt ie nächſte 23 Aufführung von

Die Dame von Maxim findet Mittwoch 19 d Mts ſtatt
Alldeutſcher Verband Eine ſtattliche Verſammlung hatte ſich

am Sonnabend Abend auf Einladung des Alldeutſchen Verbandes im
großen Saale der Kaiſerſäle zuſammengefunden Der Geſchäftsführer
des Alldeutſchen Verbandes Herr Geiß aus Berlin ſchilderte zunächſt die
Lage der Buren und die Verhältniſſe in Transvaal Mit Freude habe
man begrüßt mit welchem Enthuſiasmus Frankreich den Präſidenten
riß empfing ſchmerzlich berührt ſei man jedoch als man hörte daß

der Präſident von den Thoren unſeres Vaterlandes abgewieſen ſei Der
Alldeutſche Verband habe ſchon ſeit langer Zeit beſchloſſen Krüger eine
Adreſſe auf niederländiſchem Voden zu überreichen die Ortsgruppe Halle

rau Holle

mitiv Weiße Gewänder hohe Papiermützen und ein Schwert das iſt habe ihm bereits bei ſeiner Landung in Marſeille ein Begrüßung ötele
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GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisNr 295 Dienstaggramm überſandt Die Ueberreichung der Adreſſe habe nicht eine
politiſche Demonſtration ſein ſollen ſondern nur ein Ausdruck
der Volksſtimmung und Volksſeele Aus dieſem Grunde ſei die
Deputation nach dem Haag gegangen Redner erzählte von den
Eindrücken welche die Deputation des Alldeutſchen Verbandes von
der Perſon des Präſidenten und dem Empfang im Haag gewannu
Dann ging er mit einigen Worten auf die Hut Südafrikas auf die
unterbliebene Erhebung der Kapholländer und auf die neueſten Erfolge
der Buren gegen die Engländer ein Langanhaltender begeiſterter Bei
fall folgte den Ausführungen Auf Vorſchlag des Herrn Profeſſor
Dr Heck wurde ſodann ein Telegramm ungefähr folgenden Jnhalts an
den Präſidenten Krüger abgeſandt Die von der Ortsgruppe Halle des
Alldeutſchen Verbandes einbernfene Verſammlung ſendet Ew Excellenz die
freudigſten Glückwünſche zu den letzterrungenen Erfolgen gegen England
und hat die Hoffnung daß die gerechte Sache doch noch den Sieg ge
winnen wird Mit tiefem Schmerz haben wir vernommen daß unſere
Diplomatie es nicht verſtanden hat für die Burenſache einzutreten Das
Herz des deutſchen Volkes jedoch ſchlägt warm für Transvaal und für
ſeinen ehrwürdigen Führer Sodann ſchilderte Herr Leutnant Lemp
ſeine Erlebniſſe während des Krieges den er vom November 1899 bis
um Juli mitgemacht hat Jn der Zeit der großartigen Erfolge likten
ie Buren an einer großen Siegesſicherheit und Selbſtüberhebung Sie

verſtanden aber nicht die Erfolge auszunützen ſie hätten auch keinen
Offenſivgeiſt welcher auch dem General Joubert mangelte der nebenbei
recht englandfreundlich war ohne ein Verräther geweſen zu ſein Auch mit
Leutnant Brüſewitz kam der Herr Vorträgende zuſammen der am Spionkop
den Heldentod fand Br habe dem deutſchen Namen in Südafrika Ehre
gemacht Bei den verſchiedenſten Kommandos machte Herr Leinp den Feld
zug mit bei ber iriſchen Brigade dem italieniſchen und deutſchen Freikorps
und zuletzt bei einem Bürenkommando Hier lernte er die Buren näher
kennen ihre Gottesfurcht und ihren entſchloſſenen Willen entweder zü
ſiegen oder zu ſterben Mit einem begeiſtert aufgenommenen Hüttah auf
die Buren und den Präſidenten ſchloß er ſeine intereſſanten theils mit Humor

ewürzten Schilderungen Herr Prof Dr Heck äußerte ſich hieränf
ber die erfolgten Ausweiſungen der deutſchen Frauen und Familien aus

Transvaal So ſchwer uns auch die Ausweiſung betroffen habe ſo erſcheine
es doch kleinlich an die Noth unſerer Angehörigen zu denken angeſichts
der Noth eines ganzen Völkes Aber es ſeien deutſche Intereſſen geſchädigt
und die Regierung müſſe für dieſe eintreten Nicht nur unſere Jntereſſen auch
unſer Recht ſei mit voller Brülalität verletzt worden Nach Erzählung einer
mit ausgewieſenen Hallenſerin ſeien unſere Angehörigen in ſchmählicher Weiſe
behandelt und finanziell geſchädigt worden Der Alldeutſche Verband hat
bereits zur Abwendung der dringenbſten Noth 10000 Mk für die Aus
gewieſenen beigeſteuert Es gelangte ſodann noch eine Reſolution zur
einſtimmigen Annahme in welcher der Alldentſche Verband ſeine Erwartung
ausſpricht daß die Regierung in Angelegenheit der deutſchen Ausgewleſenen
von England volle Entſchädigung für unſere Staatsgenoſſen verlangt und
daß den Ausgewieſenen ſobald als möglich aus Reichsmitteln ein Vorſchuß
gewährt wird Zum Schluß giebt die Verſammlung durch ein Tele
gramm an den Vorſitzenden Herrn Profeſſor Haſſe in Berlin ihre Zu
ſtimmung zu erkennen zu deſſen Eintreten für die Buren in der Reichs
tagsſitzung vom 12 December An den Ausgängen wurde eine Samm
lung für die ausgewieſenen Deutſchen veranſtaltet

Der Richard Wagner Verein hält heute Montag Abend in
der Tulpe ſeinen Weihnachtsabend ab für deſſen muſikaliſchen
Theil verſchiedene Künſtler gewonnen ſind Der Verein ernannte
Herrn Bruno Heydrich den Heldentenor unſeres Stadtheaters zum
Ehrenmitglied des Vereins und überreichte ihm durch eine Abordnung des
Vorſtandes das darüber ausgefertigte durch Herrn Lithograph Otto
Strube in echt künſtleriſcher Ausführung hergeſtellte Diplom

Der Kriegerbegräbuißverein feierte geſtern im Sporthotel
im Kreiſe der Offiziere des Vereins ſowie der zahlreich erſchienenen Kameraden
ſeine Chriſtbeſcheerung Nach Abſingen eines Weihnachtsliedes hielt
Herr Prof Dr Rothſtein eine Anſprache an die Kinder Dann folgten
2 ſchöne Theaterſtücke Weihnachten in Leid und Freud und Weih
nachten unter Kaiſer Wilhelm II Nun kam die Beſcheerung der an
weſenden 185 Kinder Auch die Kinder verſtorbener Kameraden waren
mit eingekaden um ein kleines Geſchenk in Empfang zu nehmen Nach
dem die Beſcheerung beendet dankte der Vorſitzende Kamerad Timpel
allen Mitwirkenden Hierauf fand ein Kränzchen ſtatt Am Vormittag
deſſelben Tages überbrachten einige Kameraden ihrem Vereinsmitgliede
Herrn Zugführer Bräſe zu ſeinem 35 jährigen Dienſtjubiläum Glück
wünſche dar und überreichten ihm einen herrlichen Blumenſchmuck

Sterbefäſle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Diphtherie 1 chron Nierenentzündung 1 Magendarm
katarrh 1 Magenkrebs 1 Her ſchlag 1 Verkalkung der Gefäße 1 chron
Rückenmarksentzündung 1 Abzehrung 1 Gebärmutterkrebs 1 Alters
ſchwäche 1 Epilepſie und Herzſchwäche 1 Sarkom 1 Scharlach 1 Ge
hirnkrämpfen 1 Darm und Lungenkatarrh 1 Erſchießen 1 Todtgeburten 3
Zuſammen 19 Halle Süd Jn der vergangenen Woche verſtarben
an Krämpfen 2 Croup 1 Hirnhautentzündung 1 Magenkrebs 2 Luft
röhrenkatarrh 1 Lungenentzündung 3 Bruſtfellvereiterung 1 Darm
katarrh 1 Herzmuskelentzündung 1 Luftröhrenkatarrh 1 Darmverſchluß 1
Abzehrung 1 Niereneiterung 1 Leberkrebs 1 Bauchfellentzündung 1
Wirbelbruch 1 eingeklemmtem Bruch 1 Pyarmie 1 Zuſammen 22
Darunter 3 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Diebftahl Von einem Neubau wurde ein ganzer Ring alſo viele
Meter ſtarkes Bleirohr geſtohlen das der Dieb wenn er es nicht behufs
gelegentlicher Benutzung an ſich gebracht hat an Metallhändker zu ver
kaufen ſuchen wird Wahrſcheinlich derſelbe Dieb hat auch in mehreren
Bedürfnißanſtalten von Schanklokalen die Zuleitungsrohre abgehackt und
dieſelben fortgeſchleppt

Schwer beſtrafte Sparſamkeit Zu manchen Wohnungen
iſt nur ein Schlüſſel vorhanden Um nun die Ausgabe für einen zweiten
Schlüſſel zu ſparen behelfen ſich die Bewohner vielfach in der Weiſe
daß ſie wenn alle ausgehen und nicht feſtſteht wer zuerſt zurückkehrt den
Schlüſſel verſtecken Dieſer Tage mußte eine Frau ihre P ver
laſſen und verſteckte den Schlüſſel in einem auf dem Hausflur befindlichen
Ofen Jedenfalls hatte ein Dieb das Verſteck ausgekundſchaftet denn als
die Frau von ihrem Ausgange zurückkehrte fand ſie ihre Kommode voll
ſtändig durchwühlt vor ihre ſauer erworbenen Erſparniſſe in Höhe von
120 Mt aber waren verſchwunden

Der Collidieb welcher vor Kurzem von einem ohne Aufſicht auf
der Straße ſtehenden Wagen zwei Packete ſtahl dabei aber ein ſchlechtes
Geſchäft machte da er zufällig Ultramarinblau und einen dgefaßt hatte ſuchte ſich für die Knnauſchung zu entſchädigen iesmal

fiel ihm eine Kiſte Stärke und eine Kiſte Roſinen in die Hände

Zu
jeder Einrichtung

passend

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 15 December Der Metauformer Otto Strechel undAnna Kunze B eſenerſtraße 7 und Barfüßerſtraße 11 Der Kaufmann
Max Perlinski und Leonora Saklikower Frankfurt a O Der Straßen
bahnſchaffner Ernſt Meinhardt und Johanne Schmidt Magdeburg und Halle

ESheſchließungen 15 December Der Schriftſetzer Max Schröder
und Antonie Kirmeß Franckeſtraße 12 und Taubenſtraße 28 Ver Fabrik
arbeiter Richard Nehring und Margarethe Pfau Langeſtraße 22 Der
Handarbeiter Karl Strecker und Emma Herrmann Wöcmlitzerſtraße 96

Geboren 15 December Dem Maurer Ernſt Schlag eine T Klara
Dieskauerſtraße 153 Dem Klempner Oskar Geipel ein S Erich
Thomaſins ſtraße 36 Dem Schriftſetzer Hermann Fiſcher ein S Wilhelm
Thomaſiusſtraße 31 Dem Kaufmann Ernſt Schröder eins T Kiara
Thomaſinsſtraße 1 Dem Fabrikarbeiter Rudolf Albrecht ein S Rudoff
Ludwigſtraße 9 Dem Handarbeiter Hudert Rademacher ein S Kari
Thorſtraße 25

Geſtöorben 15 Deceiiber Der Grudenarbeiter Franz Uſener 51

Sarg K r er n i J linik Desiktualienhändler Robert Hillmann Ehefrau Auguſte geb Hoeppner 51 JSt Eliſabethkrankenhaus ges ooer 8
Standesamt Halle N

Auf W 7 15 Decemiber Der Schloſſer Hügo Rijetzſ
arethe Moritz Breiteſtraße 12 und Hermannſtraße 19 Der
ottfried Klein und Anna Schültz Körnerſtraße 51

Eheſchließüngen 15 December Der Regiſträtor Friedrich Bruder
und Alma Meyner Geiſtſtraße 52 und Anhalterſtraße 14 Der Kauf
e T Hennig und Sliſe Schultze Charlottenſtraße 41 Und Wilhelm

raße 41

Geboren u e Dem Handaxbeiter Hermann Sänger ein S
Aibert Götſcheſtraße Dem Muſiklehrer Auguſt Seyfarth ein S
WBalth x Brandenbuggerſtraße J Dem Lehrer Richärd Schnelle ein S
Fritz Brandenburgerſtraße 4

Geſtorben 15 December Des Schloſſers Auguſt Elſte T Martha
1 J Schmielzerſträße 35
Zur Anineldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Felegramme und letzte Rachrichten
Verlin 17 December Meldung des Kl Die Anſprache

des Kaiſers an die Chinakrieger vergl den heutigen Leitartikel Red
hat etwa folgenden Wortlaut Mit banger Ahnung und ſchwerem Herzen
ſah Euch das Vaterland ſcheiden Die Anſtrengungen die Euer warteten
ließen ſich vorausſehen Jch ſpreche Euch für das was Jhr geleiſtet im
Namen des geſammten Vaterlandes und des ganzen dentſchen
Volkes meinen Dank aus Jhr habt vor allen Dingen Euren Fahnen
eid gehalten und ich bin feſt überzeugt daß ein Jeder in ſchwerer
Stunde ſeine Schnuldigkeit gethan hat Das Auge hat nicht gezuckt und
die Hand nicht gezittert und ſo wurden die Siege errungen Niemand
unter Euch kann wiſſen mit welch hoher Freude die Nachrichten von
Euren Siegen aufgenommen wurden an denen Armee und Marine ge
meinſam betheiligt geweſen Die Augen des großen Kaiſers und des
Königs an deſſen Denkmal Jhr heute vorbeimarſchiert werden heute auf
Euch herabſehen Und Gottes Hilfe die bisher mit uns geweſen wird
uns auch ferner beiſtehen

Witebsk 17 December Meldung des Kl Ein entſetz
liches Verbrechen wurde in der vorletzten Nacht auf dem Rittergute
Adamowo verübt Der reiche jüdiſche Pächter Gabriel Abramo
wicz ſeine Frau fünf Kinder und drei Dienſtboten wurden
überfallen und grauſam ermordet Die Raubmörder entflohen
nachdem ſie alles Geld und Koſtbarkeiten geraubt und dann das Haus
in Brand geſteckt hatten Von denſelben fehlt jede Spur

Newyork 17 December Wolff s Bur Ein Telegramm aus
Peking vom 15 d Mts beſagt Eine engliſche Kolonne unter Oberſt
Tulloch nahm ein 18 Meilen von Peking entferntes Dorf die Verluſte
der Boxer waren dabei beträchtlich Von Paotingfu wird ein Vorrücken
von zehntauſend Mann in der Richtung auf die kaiſerliche Stadt
durch die Franzoſen gemeldet Da 15 Meilen weſtlich von Peking ent
fernt eine franzöſiſche Garniſon durch die Vorhut jener Truppen an
gegriffen wurde wandte man ſich an Li HungTſchaug mit dem An
ſuchen den Weitermarſch der chineſiſchen Truppen zu verhindern nachdem

die Friedensverhandlungen bereits eingeleitet wären

Zum Untergang des Gneiſenau
Zu der unter Deutſches Reich mitgetheilten Schiffskataſtrophe

liegen folgende weitere Meldungen vor
Verlin 17 December Wolff s Bur Ueber den Untergang des

Gneiſenau gingen folgende amtliche Meldungen ein Der deutſche
Konſul in Malaga telegraphiert unterm 16 Erfülle traurige Pflicht mit
zutheilen daß Schulſchiff Gneiſenau welches wegen Schießübungen
außerhalb Hafens weilte heute Vormittag 11 Uhr infolge heftigen Sturmes
an der Oſtmole des Außenhafens zerſchmettert wurde Jch befürchte
zahlreiche Unglücksfälle darunter Kommandant Kretſchmann
Kapitänleutnant Werner anſcheinend der älteſte überlebende Offizier
meldet Gneiſenau in der Bucht von Malaga geſtrandet Schiff
total verloren Beſatzung zum größten Theil gerettet Rettungs
arbeiten werden fortgeſetzt Kapitänleutnant Werner iſt ſofort aufge
fordert worden die Namen der Verunglückten telegraphiſch zu melden

Madrid 17 December Meldg des B Das Kriegsſchiff
Gneiſenau befand ſich auf der Rhede Malagas um Schießverfuche

vorzunehmen als es plötzlich von einem gewaltigen in ſolcher Heftigkeit
ſelten dageweſenen Sturm überraſcht wurde Es wurden vergebliche
Verſuche gemacht das Feuer der Keſſel anzuzünden Die Anker riſſen
los und das Schiff wurde auf den Felſen Morro Levpante geworfen
wo ez zerſchellte Schließlich ragten nur noch Maſtſpitzen heraus Als
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alles verloren war ſtürzte ſich die Mannſchaft ins Meer und verſuchte
ſich durch Feſthalten an Brettern und Rettungsgürteln zu retten Allein
ein breiter Blutſtreifen zeigte bald daß viele der Unglücklichen an den
Felſen zerſchmettert wurden Die Behörden thaten ihr Möglichſtes
es wurden Dampfer abgeſandt und der Alkalde ſtellte ſofort das
Rathhaus für die Geretteten zur Verfügung Mannſchaften vom Rothen
Kreuz ſchafften zahlreiche Verwundete ins Hoſpital auch die Mitglieder
der deutſchen Kolonie betheiligten ſich eifrig am Rettungs werk Eine
rieſige Menſchenmaſſe wohnte auf der Mole dem traur igen Schauſpiel
bei Kapitän Kretſchmann ertrank durch das Umſchlagen
des Bootes in das er ſich mit mehreren Offizieren gerettet hatte

Aus dem Geſchäftsverkehr
Weihnachten 1900 Jmmer näher rückt das herrliche Weihnachts

feſt und immer ernſter wird für Viele die Frage Womit beſchenke ich
meine Lieben und gerade in der Wahl liegt die Schwierigkeit Aber die
Liebe iſt wähleriſch und für diejenigen denen unſer Herz gehört iſt uns
nur das Beſte gut genug Deshalb möchte man in dieſem Jahre einmal
ein ganz Beſonderes nicht ſo Alltägliches was unter dem Weihnachts
baum die größte Ueberraſchung bereiten und hellſte Freude erwecken muß
beſcheeren Aber wo dieſes finden Nicht mehr nach auswärts braucht
man ſich zu wenden indem gerade unſere alte Stadt Halle in geſchäft
licher Beziehung mit obenan ſteht und Geſchäfte faſt jeder Branche auf
wweiſt welche ihresgleichen ſuchen Warum in die Ferne ſchweifen Sieh
das Güte liegt döch ſo nah Zu dieſen Geſchäften welche als ganz be
ſonders eigenartig und faſt einzig in ſeiner Art in ganz Deutſch
land iſt gehört ſchon ſeit langen Jahren die Firma Gustav

hlig untere Leipzigerſtraße
Welchen Fremden oder Hallenſern gefiele wohl gerade dieſe Firma wel

in Deutſchland als größtes Spezial Geſchäft für Uhren Muſikwerke Muſik Juſtrumente Hhonograpfen und mech Kunſt
werke jeder Art weit und breit bekannt iſt nicht gut

Wer vieles bringt wird Jedem etwas bringen Modern
originell geſchmackvoll und preiswerth iſt die Deviſe die der Jn
haber ſich beim Betriebe ſeines ausgedehnten Uternehmens zur Richtſchnur
gemacht hat Das Parterre des eigenartigen Geſchäftshauſes nimmt
die unſtreitig größte Uhren Ausſtellung der Provinz Sachſen in ſich auf
hier wird jedem Geſchmack Rechnung getragen Von der einfachſten Schwarz
wälder Wanduhr bis zur gediegenſten Salon Uhr für jede Einrichtung
paſſend ſowie die billigſten Taſchen Uhren bis zu den feinſten Glashütter
Uhren ſind vertreten Schmuckſachen jeder Art vervollſtändigen das
Bild der Parterre Ausſtellung Unter dem herrlichſten Glockengeläute
Kuckuk und Wachtel Rufen ſowie Trompetengeſchmetter der verſchiedenſten
Uhren gelangt man nach der I Etage der eigentlichen großartigen
Muſik Ausſtellung welche wohl einzig in ihrer Art in tſchland
ſein dürfte Faſt ſämmtliche der exiſtirenden und ſoliden Muſikwerke ſind
hier ausgeſtellt welche jedem Jntereſſenten die Gewißheit bieten ſeine Wahl
nach ſeinem Geſchmack treffen zu können da ſämmtliche Gegenſtände
in Konſtruktion und Ton verſchieden ſind Von dieſer Ecke des Saales
her brauſt der volle Ton eines Rieſenorcheſtrions das in größeren
Reſtaurants und Gartenlokalen Concertmuſik zu machen beſtimmt iſt dort
wiederum ertönen die Weiſen einer automatiſchen Orgel und hier ſchließlich
laſſen abwechſelnd Symphonions Polyphons Aegir Adler Orphenion
Euterpephon, Celeſta und Kalliope Muſikwerke beliebte Melodien erſchallen
Der Auſſchwung den unſere deutſche Jnduſtrie in der jüngſten Zeit be
züglich der Fabrikation derartiger Werke genommen hat kommt einem
hier erſt recht zum Bewußtſein Deutſchland nimmt gegenwärtig in dieſer
Hinſicht den erſten Platz ein und ſo ſtammen denn auch die beſten und
preiswertheſten Werke jener Ausſtellung aus deutſchen Fabriken indes ſind
aber auch die theueren jetzt überholten Schweizer Fabrikate der Vollſtändig
keit wegen zahlreich vertreten und werden letztere unterm Einkaufspreis
ausverkauft Sämmtliche anderen Muſikwerke werden zu den alleräußerſten
von den diverſen Fabriken angeſetzten Original Preiſen ausverkauft

Jedermann auch Nichtkäufern ift geſtattet die Ausſtellung
welche wohl einzig in ihrer Art ſein dürfte koſtenfrei in Augenſchein
nehmen Zu genaueren Orientirung verſendet die Firma Guſtav Uhl
gratis und franko ihren reich illuftrirten Preis Courant

Die hieſige Spielwagrenfirma C F Ritter deren bewährte
Geſchäftsgrundſätze immer mehr Anerkennung finden und die deshalb in
letzter Zeit ihre ohnehin großartigen Geſchäftsräume die alles bergen
was die Herzen namentlich unſerer Kleinen zu erfreuen vermag wieder
beträchtlich erweitern mußte hat ſelbſtverſtändlich ihre Waarenbeſtände auch
entſprechend vergrößert Zu den beliebteſten Spiel und Galanteriewaaren
aller Arten ſind viele neue oder in mannigfacher Beziehung weſentlich ver
beſſerte Sachen getreten Bei der Auswahl und den Arrangements der
Weihnachtsausſtellung iſt nichts überſehen und dabei ſind Gegenſtände welche
infolge ihrer überraſchenden Billigkeit als unſcheinbar gelten könnten mit
gleicher Liebe behandelt wie die koſtbarſten Dinge die wir bei C F Ritter
in reichſter Auswahl zu finden gewöhnt ſind Auch ein neues Geſellſchaftsſpiel
wird wie alljährlich zur Weihnachtszeit den Kunden der rührigen Firma ge
boten Es iſt das Salta Spiel das allen Freunden geiſtreicher Unter
haltung bald lieb und werth wird Selten iſt ein Spiel in allen Schichten
der Bevölkerung ſo raſch populär geworden wie Salta insbeſondere in
Damenkreiſen Daſſelbe iſt trotz ſeiner überaus faßlichen Regeln ein geiſt
reiches und ſpannendes Unterhaltungsſpiel es wird wegen ſeines Humors
wie ſeiner unerſchöpflichen Kombinationen ein heiterer Hausfreund an
langen Winterabenden Der Jugend wie dem gereifteren Alter wird nicht
ſo leicht ein Spiel ſo viel nachhaltige Freude bereiten wie Salta der beſte
Bundesgenoſſe im Kampf gegen troſtloſe Langeweile

Waſſerſtände Am 16 December Weißenfels Oberpegel 2,64
Unterpegel 1,18 17 December Halle unterhalb 4 2,23
Trotha 2,58 16 December Bernburg 2,41 Calbe Unter
pegel 2,15 Oberpegel 4 1,98 Dresden 0,78 Magde
burg 2,24

Verantwortlichkeit der Zeitungsverleger
Die Frage ob ein Zeitungsverleger für Fehler in einer Anzeige die

aus undeutlicher und unleſerlicher Handſchrift entſtehen Erſatz zu leiſten
habe wurde vom Reichsgericht verneinend beantwortet wobei betont
wurde daß Anzeigen deutlich geſchrieben ſein müſſen
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ſaschen Uhren T
kauft man ſtets gut u
bill bei mehrhundert
facher Auswahl und

mehrjähriger Garantie bei
UhrmacherB Radecke Steinweg 1

Spesialgeſchäft ſolider Uhren jeder Art

S Reparaturen
c an Uhren jeder Art ſtets

gut zu bekannt aller
billigſten Preiſen unter W

Garantie
Uhrm acherB Radecke 2Secawerſſatt t

Schönes

Weihnachts Präsent

3 franzöſiſche Romane
in elegantem Einband

S nur Mk 1,50
zu haben bei

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

Soeben erſchien
als Riodellierbogen

S M S Kaiſerin Auguſta
und

S M S Brandenburg
Zu haben bei

Albin Hentze24 Schmeerſtraße 24

W J iag an
von

Maercker C0
Neue Promenade la

vis vis der Francke ſchen Stiftungen
empfiehlt ſein gut aſſortiertes Lager gediegener

Pianinos Flügel u
Harmoniums

und bietet ſeinen geehrten Abnehmern bei
ſolider Preisſtellung langjährige Garantie
für ſeine Fabrikate

Stimmungen und Reparaturen wer
den ſachkundig und ſorgfältig ausgeführt
auch hält es ſein Piano Leihinſtitut em
pfohlen Gebrauchte Jnſtrumente werden
in Zahlung genommen und ſind ſolche
gut repariert ſtets am Lager

Robert Weise
in meuer Erfolg
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ff Kalbsteulen

ff Kalbsnierenbraten à Pfd
etff Hammelkenlen

ff Hammelrücken

verſendet prompt
Aug Feuohterjr Rordhauſen a

Wirderholt prämiiert zulcht in Paris mit
ſind die Lnherordeitiich feinen Qualitäten meiner

S fäglich frisch gerösteten Kaffee s

u a a nIn jeder Preislage das Feinſte was überhanpt eine Kaffeehandlung bieten kann
zeichnen fich aus durch exquiſiten Wohlgeſchmack durch feines Aroma und durch außerordentliche Billigkeit

Jeder kleine Verſuch überzeugt
Der beſte Beweis für die Güte iſt Verdoppelung des Umſatzes innerhalb eines Jahres

M et Weiſinaasts Ausverſicuf
Zu bedeutend herabgesetzten Preisen

In neuesten Formen grosse ostenUmhängeHommer u Winter Jackets Paletots

Avendmäntel Kindermäntel

Paul Serauky
Johannes Grün
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Preis listen zu Diensten

Theodor Stade Königstr 80
Carl Booch Breitestr 1Herm Könling Sophienstr 9
F F O Gebhardt Steinweg 156
Ernst Beyer Herrenstr 5
Albert Grimm Steg 15 l

Wilh Ender Ludwig Wucherer

strasse 60 iArno Rasch Reilstrasse 2 Eingang
l Triftstrasse
J Ed Höfer s Ww in Merseburg

Apothekenbes Triobel in Löbejün

Buch über d Ehe w z v Kinderſeg I

ockun arztwo Blut Frauen
D XReelles eigenes Fabrikat W fre Nachn Dr Sieſtaverlag 23 Hamburg

ne Jausch 8 hrosse
handlung handlung
Plastische Bildwerke in reiehster Auswaht

in Elfenbeinmasse und Bronce
elektr Beleuchtungsfiguren

ludisehe bromcem ajoliken von Prof Acolnay

Glacéhandſchuhe n
man am beſt u billigſt Schillerſtr 35 p

Japanische Broncen

Friedrichplatz 9
Zu den 2 gold Zuckerhüten

Jallkragen
Kopfshawls woll u xeid Schürzen Flaids

Gr Ulrichstr 4 h
Erdgeschoss u l Stock

e e eHofliefer Sr Kgl Hoh des Prinzen Friedrich Leopold v l F

Prämiiert Hannover 1885 Lübeck 1895 Hamburg 1897 Leipzig 1897Weingrosshanchung gegründet 1852 in Halle S Rathhausstr 7

Weingutsbesſtz h Winkel v Rheingau

Weingut u Kellereien der Firma Johs Grün in Winkel i Rheingau am Fusse des Schloss Johannisberg
empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste seine bedeutenden Vorräthe meist selbstgekelterter

v undl alze oeime
direkt bezogener und in dem der Firma gehörigen Steuerlager unter Zollaufsicht gepflegter

Bordeaux Burgunder spanisch portug ital, Vngar Gap Weine ete
Schaumweine bhampagner um Arac Eognar Whisky etc

iköre und Punschessenzen

Die Besichtigung der hiesigen Kellereien Flächenraum 1500 Meter ist jedem Käufer gern geststtet

Comptoir u Detail Verkauf in Halle Rathhausstr 7 Teiu
Ferner Verkaufsstellen der Flaschenweine zu den Originalpreisen bei den Herren

We nete e

Telephon 1177
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holfcapes

Zalltücher

Kräuter
Kaiser Friedrich
Neunaugen
Aalbricken
Aal in Gelée
Hering in Geléo
echte nord Anohovio
Appetit Sie
russ Sardinen
Kronen Hummer
Hordaeekrabhen
Oelsardinen

Pa Astrachan Stör Caviar
ger Lachs in Dosen
Corned Beef
Ochsenzungen
ſämmtliche Gemüse und

Frucht Conserven
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Prove St Stollen
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ſowie Marzipan und

S Baum Conkeet
empfiehltHof Conditorei Dietzoe

Surgflraße 38

Finkenstedt sVogelfutter

erhielt auf der am 39 u 30 Juni 1900
in Augsburg ſtattgefundenen VI großen
Vogel Aquarien und Terrarien Aus
ſtellung den

I PreisEs wurde von den Herren Preisrichtern
als ein vorzügliches Futtermittel bei mäßigem

a c tenſtegt s Vogelniter in Cartons à 20 u 40 5 erhältlichs Z Handwagen für Jrege bei Paul Evers Germauia Drogerie
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 ochſeſne Moſtereiſbutterſ ſ

Guts od Kochbutter J Güte 9,50
mich den Herren Muſikdir zur Da per 9 Pfd Netto franco
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im Hofe

Apothekenbes Hientzseh Gröbzig
Hugo Stroefer Quedlinburg
Waldemar Kabisch Nebra
Gebr Kleeherg Schkeuditz
ſich Schmidt Weissenfels
Otto Kaiser Nanmbaurg

e

Aushilfe f T Vioune oder kl Trommel gegen Nachnahme Titus Loh
Bowoe Bißtoriaplatz 2 mülier Meu Um a DEin schöner Zimmerschmuck
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HHauuSssegrem eingerahmt mit breiten Holzrahmen
zu 1 Mark 2,50 Mark und 3 Mark

S Grosse andhbilder ZgLandſchaften und Kaiſer Portraits
mit breiter gediegener Holzleiſte 3 Mark
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